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(ww) Fortsetzung vom Titel
/ Jaromarstraße. Die Boden-
platte ist gegossen, Wände wer-
den bereits „hochgezogen“ –
doch ein wichtiger Punkt fehlte
in dieser Phase noch. Gemein-
sam mit Schülerinnen und
Schülern der 3. und 4. Klasse
wurden durch Oberbürgermei-
ster Dr. Alexander Badrow, die
Schulleiterin Thekla Possow
sowie durch die Projektleitung
Erik Mülling und Sigrun Adam
von der Stadterneuerungsge-
sellschaft mbH, der Grundstein
in der zukünftigen Aula einge-
lassen. In der Zeitkapsel ent-
halten sind neben den typi-

schen Beigaben wie einer Zei-
tung und Geld auch Pläne der
Neubaus sowie Jahrgangsfotos
der derzeitigen Grundschüler.
Natürlich dürfen in Pandemie-
Zeiten die Maske und Testkits
nicht fehlen. Sie legten auch ei-
nen Glückskäfer mit in die
Schatulle, um dem Bau Glück
und ihnen selbst später Erfolg
in der Schule zu bringen. Mit
den Worten von Hermann Bur-

meister „Dem Kühnen gehört
die Welt. Wer will, kann viel,
wer nichts will, kann gar nichts“
schickte Oberbürgermeister
Dr. Alexander Badrow noch
persönliche Grüße in die Zun-
kunft. „Wir wollen viel – vor al-
lem viel Bildung für unsere
Kinder. Denn sie sind die Zu-
kunft, die morgen schon Ge-
genwart ist.“

Schulleiterin Thekla Rossow
wurde selbst 1970 an der Bur-
meister-Schule eingeschult, er-
lebte den Neubau der Allende-
Schule sowie deren Abbruch
mit und sieht nun an gleicher
Stelle die neue Schule entste-

hen. Das macht sie stolz. Sie
und ihr Lehrerkollegium wer-
den die zehn Millionen teure
dreizügige Grundschule mit
Leben erfüllen. Nachdem die
Zeitkapsel sicher im Boden ein-
gebracht war, sangen die anwe-

senden Schülerinnen und
Schüler ein Schullied. Während
sie das taten, stiegen 70 Tauben
über dem Neubau in den Him-
mel und trugen die Wünsche
und Hoffnungen aller Beteilig-
ten hinaus.

(zas) Stralsund. Ab dem
30. August ist das Briefwahl-
büro für die Hansestadt Stral-
sund im Ordnungsamt, Schill-
straße 5-7, geöffnet. Dort wer-
den die Anträge zur Briefwahl
für die Bundestagswahl und
die Landtagswahl bearbeitet
und die Wahlunterlagen für
den Versand zu den Wahlbe-
rechtigten vorbereitet. Anträ-
ge auf Briefwahlunterlagen
müssen nicht begründet wer-
den und können online unter
www.stralsund.de/wahlen2021,
mit dem Antragsformular auf
der Wahlbenachrichtigung
oder formlos schriftlich gestellt
werden. Eine telefonische Be-
antragung ist nicht möglich. 

Die Briefwahlunterlagen
können entgeltfrei an die Han-
sestadt Stralsund zurückge-
schickt werden. Die Wahlbe-
nachrichtigungen werden

demnächst zugestellt und soll-
ten bis zum 04. September bei
allen Wahlberechtigten ange-
kommen sein. Wahlberechtigte
können die Briefwahlunterla-
gen ab dem 30. August auch
persönlich im Briefwahlbüro
entgegennehmen und dort
auch gleich wählen. Das geht
dann, wenn vorher ein Termin

vereinbart wurde. Termine
können unter der Telefonnum-
mer 03831-252 444 oder online
unter www.stralsund.de/wahl-
en2021 vereinbart werden. Oh-
ne Termin ist der Zutritt in das
Briefwahlbüro nicht möglich.
Alles rund um die Wahlen in
Stralsund ist hier zu finden: 
www.stralsund.de/wahlen2021 

„Das größte Glück der Welt“
Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren

Wie findet man das Glück? Das kleine Wolfsmädchen Yaya
macht sich auf die Suche nach dem Glück. Aber wie soll man
etwas finden, von dem man nicht einmal weiß, wie es aussieht?
Was Glück alles sein kann, zeigt das Bildbuchkino mit ein-
drucksvollen Illustrationen. Am 7. September um 16 Uhr be-
ginnt in der Stadtbibliothek Stralsund die Suche nach dem
Glück. Da die Teilnehmerzahl für die Lesung begrenzt ist, wird
um Voranmeldung gebeten (E-Mail: stadtbibliothek@stral-
sund.de oder Telefon: 03831-253 678). Ab einem Alter von 6
Jahren gilt für diese Veranstaltung die Maskenpflicht. 

BRIEFWAHL IN STRALSUND
ab 30. August mit Terminvereinbarung oder schriftlich

Kerstin Kassner
www.kerstin-kassner.de

70 TAUBEN FLOGEN BEI GRUNDSTEINLEGUNG
Platz für 320 Schülerinnen und Schüler in der Grundschule Hermann-Burmeister

Ein Bauplan wurde durch die Projektleiterin der SES mbH, Sigrund Adam, in die 
Zeitkapsel gegeben. Fotos (2): Daniela Witt-Wermke

Schulleiterin Thekla Rossow, Bürgerschaftspräsident Peter Paul, OB Dr. Alexander Badrow
und Mitglieder der Stralsunder Bürgerschaft brachten den Grundstein an seinen Platz. 


